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Tagblatt .

9io . 107 , Dienstag dm 10 Mai 18SL .

S »t T -iqblott trfdirint SOtvrgen » 7 Ubr , mit *tn #nabm « Hennin, ’,« . D . r TriinumtrationfrrtH ist
pro QraituI 30 fr ., die ® <v< br für '« Sr .ngtn ine Haus 9 fr . Snitrcte irrrfen Mr Zri . r in grwodn -
lichkr ® d>rlft mit 2 fr . d •rrdinri . « HfregiptMtr für jrot ; u «rtbriftnb ? Stnetunft 2 fr .

Sitzungsprotokoll des Kreisbezirksraths vom 22 . April 1853 .

Gegenwärtig Herr Kreisamtmann Ferger , die Herren Kreisbezirkö «

räthe Zollmann , Bertram , Weygandt , Dietrich ,
Dreßler , Freptag , Nuß und der unterzeichnete Kreiö -

ftcretär .
Die heutige Sitzung des Kreisbezirksraths wurde damit eröffnet , daß

derselbe
1 ) von dem Decrete Herzoglichen Staatsministeriums vom 1 . l . Mts .

ad Nurn . St . M . 1033 „ auf das Recursgesuch des Carl Ott von Klop «

penhcim wegen der verweigerten Aufnahme desselben als Bürger in
die dasige Gemeinde "

,
2 ) von dem Decrete Herzoglicher Ministerialabtheilung deö Innern vom

12 . l . M . ad Nöm . 108d0 „ auf das Recursgesuch des GemeinderathS
von Naurod gegen den Beschluß des Kreisbezirksraths zu Wiesbaden
vom 7 . März l . I . , die Aufnahme deö Philipp Peter Becht von
Naurod zum Bürger dieser Gemeinde betr . "

, und
3 ) von dem Dekrete Herzoglichen Staatsministeriumö vom 1 . l . M . ad

Nurn . 1120 „ auf das Recursgesuch des Gemeinderaths zu Wiesbaden
gegen die Ausnahme deö Paul Brühl von Wildsachsen in die hiesige
Gemeinde " ' ö

in Kenntuiß gesetzt wurde .

Beschlossen wurde sodann :
4 ) Nach Prüfung der Verhandlungen über die Wahl eines neuen

Bürgermeisters an die Stelle deö wegen Kränklichkeit an der Versehung
seines Dienstes verhinderte » Bürgermeisters Rossrl zu Georgenborn
die Wahl des Heinrich Prcöbcr von Georgenborn zum Bürgermeister der
dasigen Gemeinde alö den gesetzlichen Bestimmungen entsprechend vorge «
nvmmen nicht zu beanstanden .

3 ) Dem Gesuche des GemeinderathS zu Naurod um Gestattung der Auf¬
nahme eines Capitakö von 9750 fl . zum Zwecke der Akquisition des 130
Morgen großen von Malapert ' schen Waldes , sowie um Gestattung der
Ausstockung von 130 Morgen Wald , Distrikt „ Bauwald lr und 2r Theil
und Grünhcck " und Anlagc desselben zu Feld - zu willfahren , dem Ge -
memderathe jedoch auszugebcn , daß der zu Feld anzulegende Waldcstheil
nicht veräußert , sondern für eine Dauer von 12 Zähren zum Besten der
Gemeindccasse verpachtet und die nachträgliche Genehmigung der Staats¬
behörde als Bedingung für diese Verpachtung ausgestellt werde .



In Gemäßheit Reskriptes Herzoglicher Ministerialabtheilung des Innern
vom 9 . Januar v . I . ad Nurn . 1060 „ die Ausstockung von Gemeinde -

Waldungen betr .
"

, legte der Vorsitzende H . Kreiöbeamte Einsprache gegen
diesen Beschluß ein .

6 ) Dem Gesuche des Gemeinderaths zu Dotzheim um Bewirkung , daß
die für zu beziehendes Laub an dem Holzfällungsplane pro 18sl/ „ in Abzug
gebrachten 59 Klafter Holz , welches nicht bezogen wurde , auf den Hvlzfällungö -

plan pro 18 " /, « anzerechnct und daher weiter gefällt würden — nach dem

Anträge der Oberforstbehörde zu willfahren
7 ) Dem Gesuche der Gemeinde Heßloch um Gestattung der Ausstockung

eines 43 Morgen 27 Ruthen großen Waldes und Anlage desselben zu Felo
— nach dem Anträge der Oberforstbehörde unter der Bedingung zu will¬

fahren , daß von diesem Waldthcile 28 Morgen als Wald ferner cultivirt

und nicht als Schaalweide benutzt werden .

Herr Krrisamtmann Ferger legte gegen diesen Beschluß in Gemäßheit
des oben pos . 6 bereits angczogenen Reskripts Herzog ! . Ministerialabtheilung
des Innern Einsprache ein .

8 ) Die Beschwerde der Witlwe Graf von Frauenstein gegen den dasigen
Gemeinderath wegen verweigerter Armenunterstützung — für begründet zu

halten und die dieserhalb von Herzog ! . Kreioamtc bereits am 12 . l . Mts .

erlassene Verfügung nachträglich zu genehmigen .

9 ) Dem Gesuche des Gemeinderalhs zu Sonnenberg um Genehmigung ,

daß anstatt der zur Bertheilung bewilligten 25 Stück Loosholzwellcn an

die Gcmeindebürger V « Klafter Holz als Loosbolz verabfolgt werde —

aus den vorgetragencn Gründen zn willfahren .

10 ) Dem Gesuche des Gemeinderalhs zu Sonnenberg um Genehmigung
des mit den Gastwirthen abgeschlossenen Vertrags , wodurch Letztere sich
verbindlich erklären unter Aufhebung der Controlle für die Erhebung des

Getränkeaccises eine Aversum vo » sährlich 127 fl . 48 fr . in die dasige Äe -

mcindecasse zu bezahlen — zu willfahren .

II ) Die Beschwerde der SB . Rabeneckcr zu Frauenstein gegen den

dasigen Gcmeindcraih wegen verweigerter Armenunterstützung — zur nähern

Instruction namentlich über die Unterstützungefähigkeit ihrer Kinder einzu -

ziehen .
12 ) Die Beschwerde der Witlwe Flore ich zu Bierstadt gegen den dasi -

gen Gemeinderath wegen nicht genügend verabreichter Armenunterstützung —

als unbegründet abzuschlagcn .
$

Zur Beglaubigung : Dr . Busch .

Texas fl . 10 Loose .

Ziehung am 12 . Mai d . I .

1100 Treffer . Haupttreffer fl 12000 — 5000 — 2000

u . s. w . Loose für diese Ziehung zu 48 Kreuzer das Stück bei

1586 O . Leiieiulecker in Wiesbaden .

Im Ansertigcn von Werkzeug , gut und billig , für Schreiner , Glaser

u . A . empfiehlt sich
'

Georg Plümer , Schreiner ,

Römerlerg No . 16 .

Auch sind daselbst zwei ArbeitSnähtische billig zu verkaufen . 1569



Mobilien Versteigerung .

Mittwoch den 23 . Mai und die darauf folgenden Tage von Mor¬

gens 9 Uhr <111 , läßt Herr Cazalis wegen Abreise seine Mobilien in

seiner Wohnung in dem Hanse des Herrn Grafen von Boos

Eck der Kirch - und Friedrichstraße Ito . 16 öffentlich gegen

gleich baare Zahlung versteigern .

Dieselben bestehen in : Sopha , Fauteuil , Stühle , Thcetiich , Spieltisch ,
Consoltisch , Trumeautisch von Mahagoniholz ; ferner Sopha , runde und

lange Tische , Stühle , Consolschränkcben , Kommoden , Bettladen ( in fran¬
zösischer Fa ? on ) , Büffet , Schreibtisch , Nachttisch , Waschtisch , ein großer
Ausziehtisch für 24 Personen , Büchergestell , alles von Nußbaumholz ; große
Spiegel mit Goldrahmen , kleinere mit Nnßbaumrahmen , Klciderschränfe ,
Küchenschränke nnd Anrichten , verschiedenes Porzellan , darunter ein voll -

stänviges noch neues Service für 24 Personen , verschiedenes Kupfer - und

Blechgeschirr , verschiedene Lampen und sonstiges Haus - , Küchen - und Keller -

geräthe .
Die Gegenstände werden den 23 und 24 . Mai zur Ansicht des resp .

Publikums ausgestellt .

Sämmtlichc Mobilien wurden erst vor zwei Jahren von den besten
Meistern verfertigt , sind geschmackvoll gearbeitet und modern .

Bei derselben Perstcigerung bringt der Unterzeichnete folgende der Frau
Wittwe Plaffon gehörende Mobilien zur Versteigerung , als : Tische ,
Stühle , Bettladen , Matratzen , Federbetten , Spiegel , Waschtisch , Fenster «
roulraur und Vorhänge , Glaö , Porzellan , Küchen - und sonstige HanS «

gerätbe .
Wiesbaden , den 3 . Mai 1853 .

€ \ licyetuleclievs
i59i Commissionär .

Ich mache hiermit bekannt , daß ich dahier eine Kalkstetnbrennerci
errichtet habe und kann jeden Tag Kalk in Empfang genommen werden .

Erbenheim , den 7 . Mai 1853 . Conrad Stern . 1605

Am 1 . und 2 . Juni 1853
findet die Ziehung der von der freien Stadt Frankfurt a . M . garantirten
Geldverloosnng statt . Die Haupipreisc derselben sind : fl . 200,000 ,
100, ( MM ) , 40 000 , 23 .000 , 2 ä 20 000 . 2 ä 13,000 , 12 000 ,
3 ä 10,000 , 2 ä 6000 . 3 ä 3000 2 ä 4000 , 5 ä 3000 , 12 ä

2000 , 103 ä 1000 , außerdem 13,000 Gewinne geringeren Betrages .
DaS unterzeichnete Handluttgsbans , welches von der Negierung mit

dem Verkauf der Original - Loose beauftragt ist , erläßt *
/x Loose s 6 fl . —

*/, ä 3 fl . — */ « ä 1 fl . 30 fr .
*/ » ä 45 fr . und verspricht bet pünktlicher

Ausführung der Aufträge die reellste und verschwiegenste Bedienung .

Heinrich Steff
'
ens ,

1543 Mainstraße 10 in Frankfurt a . M .

Hine gußeiserne Pumpe ist zu verlaufen . Wo , sagt die Erpeoition . 1595



Flüssige Kunsthefe von sehr guter Qualität per Schohpen 12 fr .
1533 bei JT . Pli . Heinemer , Marktstraße .

Sag
'

, Freundchen , ist daö Regel : 1610

So mancher Müller hat sein Kreuz , und ist dabei ein Flegel ?

Täglich frischer Maitrank
len bei Heinrich Enget ,

iwötXJ trtiiV CTtro tylntJ OTiT3Omv CrHrc CrTrFB»Tiro «FTrt’ÖPW5 Croro CrnTOO' fflxi TOw tTlisVj

| Vereins fl . 10 Loose . I
Die bedeutende Ziehung der Vereins fl . 10 Loose , F

D garantirt von Sr . Hoheit dem Herzog von Nassau , j

Sdem
Prinzen Friedrich von Preußen re . , findet R

Donnerstag den 12 . Mai . «

g auf dem hiesigen Rathhause statt .

11OO Treffer .

| Haupttreffer fl . 12000 - 5000 - 1200 re . |
0 Originalloose zum Tageskurs und für diese Ziehung L
8 ä 48 Kreuzer das Stück bei

K 1604 Hermann Strauss .

Alzeyer flüssige Kunsthefe
ist fortwährend zu haben bei P . Mohr , Ellenbogengasse No . 1 . 1612

Vwigcs Klccheu , erste Schur I fl . 5 fr . , zweite Schur 55 fr . bei

1613
'

f . ftttifi tti ' enncr .

Zinn - Sand
in Tonnen und per Centner billigst zu beziehen bei 1538

Biebrich und Wiesbaden . fcVftrw/fr nierit .

Unterzeichneter empfiehlt sich in allen Sorten Schuhen und Stiefeln ,

vorzüglich in Stramin - Pantoffeln zu den billigsten Preisen .
1614 D . Schüttig , Römerberg No . 7 .

Frische Hese
während der ganzen Woche bei f . ■ « . ntt ' lenbncS . 1615

Sonnenberger Chaussee No . 1 ist Klee und Gras abzngeben . 1616



Ein schwarzer , rostbraun gezeichneter , halbjähriger Dachshund ist

zu verkaufen . Näheres in der Erpedilion d . Bl .
____

1622

Gesuche .

Eine Köchin , welche mit guten Zeugnissen versehen ist , wird von einer

englischen Herrschaft gesucht . Das Nähere zu erfragen in der Erpedition
dieses BlatteS . 1471

Ein junger milttärfreier Mann sucht einen Monatdienst . Näheres in der

Erpedition dieses BlatteS . 1617

Ein Kindermädchen wird auf 3 — 4 Stunden täglich ( Morgens ) gesucht .
Näbercö Wilhclmstraße No . 7 . 1618

Ein Mädchen , welches nähen und bügeln kann und sich allen häus¬
lichen Arbeiten unterzieht , sucht eine Stelle und kann sogleich oder auch
später eintreten . Näheres zu erfragen in der Erpedition . 1619

Ein ältliches solides Frauenzimmer , welches in allen feineren weiblichen
Handarbeiten erfahren ist , sich auch etwas Hausarbeit unterzieht , sucht
unter bescheidenen Ansprüchen eine Stelle als Stubenmädchen , zu erwach¬
senen Kindern oder zu einer einzelnen Dame und kann gleich eintreten .

Näheres in der Erpedition dieses Blattes . 1620

ES werden 6000 st . zu leihen gesucht gegen 10,300 fl . Sicherung auf
Haus und Güter mit halbjähriger Zinszahlung . Näheres zu erfragen in

der Erpedition dieses Blattes . 1464

Verloren .
Am 6 . dieses Monats wurde eine blaue Brieftasche , Atteste und

einen Heimathschcin enthaltend , hier verloren . Der Finder wird gebeten
dieselbe in der Scbwalbacherstraße No . 19 abzugeben . 1621

180 st . Bormundscbaltogeld sind auözuleihen bei 2L . Löw . 1588

Logis - Dcrmiethungen .
( Urfdjdneu Dienstag » an » Freitag » )

Am Markt No . 12 bei Friedrich Stuber ist das von Herrn
Dr . Braun bisher bewohnte Logis , bestehend in 5 Zim¬
mern , Küche , Mansarden , Keller und Holzstall , vom

1 . Juli an anderweit zu vermiethen . isos

Burgstraße No . 12 bei Wittwe Röhrig ist im zweiten Stock deS Vorder¬

hauses ein vollständiges LogiS auf den 1 . Juli zu vermiethen . 1014

Burgstraße No . 13 ist ein schön möblirtcS Zimmer zu vermiethen . 1475

Dvtzhennerweg No . 1 ist der zweite Stock mit Möbel zu vermiethen . 1557

Doßheimerweg No . 1 c ist der untere Stock , 6 Zimmer enthaltend , zu
vermiethen . Näheres Friedrichstraße No . 32 . 1422

Friedrichstraße bei Wilhelm Blum ist im Hinterhaus eine Wohnnng
mit Wcrkstätte auf den 1 . Juli zu vermiethen . 1464

Friedrichstraße No . 27 ist im untern Stock ein möblirteS Zimmer und
Cabinet zu vermiethen . 1623

Heid enberg No . 11 bei Carl Bilse ist im Hinterhaus ein vollständiges
Logis mit allem Zubehör gleich oder auf 1 . Juli zu vermiethen . 1624

Hochstätte bei H . Seid ist ein vollständiges Logis zu vermiethen . 1625

Hochsiätte No . 6 bei Friedrich Seilberqer ist in seinem Vorderhause ein

Logiö zu vermiethen . Näheres zu erfragen bei G . D . Schmidt am

Sonncnbergerthor . 865



Hochstätte bei Fruchlinötter Dieges itnb 2 LogiS zu vermiethen und
können den 1 . Juli bcwgen werden . 1312

Hochstätte No . 19 ist ein Logis zu vermiethen und gleich zu beziehen . 1311

3m Haus von Wattenniacher Hermann ist im untern Stock ein Zimmer
mit oder ohne Möbel zu vermiethen . 1626

Kirchgasse No . 10 ist im Hinterhaus ein LogiS auf den 1 . Juli zu
vermiethen .

"
1130

K irchgasse in dem Hause der Gebrüder Walther ist eine geräumige Woh¬
nung in der Bel Etage , ferner eine kleine Wohnung gleicher Erde im

Hintergebäude sogleich zu v ' rmiethen .
"

669
K irchgasse bei Bäcker Bvssongsind 2 möbluteZimmer zu vermiethen . 1250
Kl . Burgstraße No . 4 ist ein kleines Logis auf den Juli zu vermiethen . 1370
Kl . Schwalbacherstraße No . 2 ist ein Dachlogis zu vermiethen . 1131
Kleine Schwal bacherstraße No . 4 ist eine Dachstube zu vermiethen

und gleich zu beziehen . 1627

Markts ! raße No . 5 bei Bäcker Jung ist der zweite Stock zu vermiethen . 1559

Mauergassc No . 9 ist gleicher Erde eine Wohnung aus den 1 . Juli zu

vermiethen . 1628

Maucrgasse bei I . Weygandt ist im Hintergebäude ein alle Bequem¬
lichkeiten enthaltendes Logis auf 1 . Juli oder später zu vermiethen . 1135

Mühlgasse No . 8 ist der mittlere Stock , eine Familienwohuung , beste¬
hend in 5 geräumigen Zimmern , eben solcher Küche mit Kochherd für
Kohlenfeuerung , unter verschließbarem Vorplatz , nebst 3 Mansarden , ge¬

räumigem Keller , Holzstall und Abtritt , sowie separatem Regenfaß für
diesen Stock ; sodann Waschküche , Trockcnspeicher und Bleichgärtchen ,

letztere zum Mitgebrauch , zu vermiethen . Näheres im Hause selbst
Parterre zu erfragen . 536

Rerostraße No . 10 bei Metzger Seilberger sind möblirte Zimmer zu

vermiethen . 1375

Nerostraße No . 31 bei Phil . Feir ist ein LogiS ebener Erde zu ver¬

miethen und kann gleich auch später bezogen werden . 1629

Neugasse No . 13 bei Wilhelm Kimmel ist der 3 . Stock seines Hauses
mit allem Zubehör zu vermiethen und gleich auch später zu beziehen . 1376

Obere Friedrichstraße No . 26 ist der zweite Stock mit allem Zubehör
zu vermiethen und den 1 . Juli zu beziehen . 1427

Oberwcbcrgasse bei H . Matern ist im Bordcrhause die ganze obere Etage
zu vermiethen und kann auf 1 . Juli auch früher bezogen werden . 1630

Oberwebergasse bei Philipp Staab ist im zweiten Stock ein vollstän¬

diges Logis mit Werkstätte auf den 1 . Jnli zu vermiethen . 1314

Rheinstraßc No . 3 ist im dritten Stock eine kleine Wohnung an eine

stille Familie auf den 1 . Jun zu vermiethen . 1562

Römerberg No . 7 bei D . Schüttig ist ein Zimmer mit oder ohne Möbel ,

sowie 2 Dachlogis , bestehend in Stube , Kammer , Küche , Keller und

Holzstall zu vermickhen und den 1 . Juni zu beziehen . 1631

Saalgassc No . 2 ist 1 DachlogiS zu vermiethen . 502

Saalgasse No . 15 ist ein Dachlogis auf 1 . Juli zu vermiethen . 1632

Saalgasse No . 21 ist ein LogiS zu vermiethen . 1479

Schulgasse No . 7 ist ein LogiS zu vermiethen . . 1519

Schwalbacherstraße No . 18 ist ein Logis sogleich zu vermiethen . 1633

Steingasse No . 16 ist eine Wohnung gleich zu vermiethen . 1141

Untere Friedrichstraße No . 35 ist ein LogiS im Seitenbau gleicher
Erde zu vermiethen . 1520



Fnr Unterhaltung .

Die Dankbarkeit vergiß nicht .
Sine Geschichte aus dem Ariege in Rußland , von W . O . von Horn .

( Fortsetzung . )

Da heißt ' S : Rückwärts , Marsch ! Das wird aber eine Geschichte werden ,
wie wir noch keine erlebt ! Kälte und Hunger sind unsere Gesellen herwärtS
gewesen , und werden es hinwärts auch seyn , denn so ein russischer Winter
das hat schon unser Schulmeister in der Schule gesagt , hat seine Mucken
und iit zähe . Dazu wird es kommen , daß die Russen , die sich HerwärtS
nicht sehen ließet » , uns heimwärts daS Geleit geben »verben mit Kugeln
und Lanzen . Leicht ist das Beste ! aber EinS weiß ich , daö über Alles
geht , nämlich daö Sprüchwort : Ein Stück Brod in der Tasche ist besser ,
als eine Feder aus dem Hut . Weißt Du waö , ich suche in meinen Ranzen
fo viel Lebensmittel zu kriegen , als ich hereinbringe . Jetzt kann ich »bi »
noch tragen . Wenn ich aber einmal von den Märschen matt und müde
bin , so wird er von selbst alle Tage leichter ! Merk '

S , ich esse alle Tage
davon , und da wird ' ö immer weniger "

.
Jockel nickte ihm Beifall zu . Es lag auch auf der Hand , daß der

Rath gut war .
“

„ Bringen wir nur daS Leben heim , so wollen wir Gott danken "
, fuhr

Seppel fort , „ daö Geld kann uns nicht helfen , nicht satt machen "
.

, Q Aockel sagte : „ Du könntest Rathsherr z», Nürnberg werden , so klug
bast 1 . U das herausgefingert ; aber ich mach

' S wie Du "
.

Nin » begannen sie das leere Hauö vom Keller bis zum Speicher unter
dein Dache zu durchsuchen , »nie die Katzen nach den Mäusen .

„ .
^ ’V * ,el,er fa " ? cn

- fte Zwei Flaschen guten Branntwein , in einer dnnkelen
Ecke . Das war für Soldaten nicht übel .

„ Branntwein trinken in der Kälte bringt den Tod "
, sagte Seppel ,

„ denn man wird matt und schläfrig davon , und schläst man ein , so erwacht
wan / rst am »ungsten Tage wieder ; aber er kann uns dienen . Ein kleines
Schliicklein erwärmt und in der Kälte "

. Sie steckten ihn ein .
In einem Kasten , der ziemlich verborgen stand , fanden sie einige Blöde

und eine Blechbüchse voll gemahlenen und gebrannten Kaffee . Daö war
mehr werth , als Alles . Alö sie aber in die Küche deö Hanseö kamen und
den Rauchsang untersuchten , da sahen sie zu ihrer Freude , daß der Haus «
Wirth vergessen hatte , eine Reihe gesalzener Ochsenzungen mihunebmen .
4eßt wurden die Tornister von Allem befreit bis auf ein Aemb , ein Paar
Sorfcn und ein Paar Schuhe . Aller übrige Raum wurde mit dem Brode
und den geräucherten Zungen und der Kaffeebüchse auSgefüllt

AlS die Ranzen tüchtig bepackt waren , erwarteten die Zwei rubig daS
Zeichen zum Abmarsch . Daö ließ nicht lange auf sich warte »» , denn die
ungeheure Flammenfäule der unermeßlichen Brandstätte wälzte sich immer

}
” ™ lKI !6e,r ^ em Mittelpunkte der Stadt zu , wo die Truppen standen . Mau

hätte das Feuer schon kiben können , aber bas war boch zu viel '

. S " ' g der Rückzug noch in einiger Orbnuiig , aber halb ergriffber TobeSschrecken b . e Massen . „ Rette sich , wer unv wie er kann " ! hieß
" " d Ulleö gwg durcheinander , Reiter , Fußvölker , Artillerie

und Gepäckwagen ! Ost stopfte sich m Engpässen die Masse , sa selbst auf



au »

au #

Sri

Hr . Benttin , Notar au » Freiburg .

Hof von Holland . Hr . Bolanb , Prop . au » Paris Hr « brhard , Bergverwalter

Aeildnrg . Hr . De « me , Part , au # Metz Hr . Haumann , Kfm au » Prag .

4 Jahreszeiten &’ Hotel Zais . Hr . Haffencamp , Stud . Pharm aus Marburg .

Nassauer Hvf
" ^

Fr
"

v . Gaffer und Fr . von Schyrnwall m . Beb . aus Petersburg .

Rheinberg . Hr . Bohrmann a . Alzei Hr . Meyer , Kfm . au « Bingen . Hr . Muck

horch Fr Schänder aus Isenburg . -

Taunus -Hotel . Hr . Herten , Kfm . a . Würzburg . Mab . Schneider m . Fan, , au «

Bretzenheim . Hr Rioult , Capitän au « Pari # . Hr . Richardson , « Sq . au « London .

Mad . Ternischell au « Straßburg .

freiem Felde , daß es stundenlang währte , bis ein solcher Knäuel sich ent¬

wirrte , und eS wieder an
' S weitere Ziehen kam . In solchen Zetten ist sich

leider Zeder selbst der Nächste , und die Liebe wird rar .

Die Kälte war furchtbar . Die Lebensmittel fehlten bald für Menschen

und Thiere , und die Straße deS ZugeS war mit Pulverwagen , Gepäckwagen ,

Kanonen und dergleichen Fuhrwerken bedeckt , die keine Pferde mehr hatten .

An den Wegen lagen die gefallenen Pferde , und gierig , wie Wolfe schnitten

und hieben die Soldaten sich Stücke deö Fleisches ab , um eö , wenn sie

ermüdet rasten mußten , an einem kümmerlichen Feuer in ihren Feldkesicln

zu koche »! oder zu rösten , und cS dann , noch halb blutig , zu verschlingen ,

da der Hungertod auf der Zunge saß .
£ , ,

Halbe Regimenter , die sich Abends , auf
'
S Aeutzerste ermattet , nm lbre

Feuer zur Rnbe gelegt , waren am Morgen erfroren , und voll Entsetzen

flohen die noch Lebenden weiter , und die Kosackcn umschwärmten | ,e , wie

lechzende und krächzende Raben , mordeten , raubten , machten Gefangene ,

kamen und verschwanden wieder mit ihren leichten Nossen .

Kommando und Gehorsam waren Dinge , von denen man nichts mehr

wußte , und nach denen auch Keiner mehr zu fragen Lust trug . Da sah

man Gemeine und hohe Offiziere zusammen wanve/n . Reiter aller Art

ohne Pferde , Soldaten aller Waffengattungen bunt untereinander gemischt .

Die Roth hebt hall alle Unterschiede des LcbenS auf , wie der Tod , darum

reimen sich auch beide aus einander . , , ,
Ein Obdach zu finden , war eine Seltenheit , und wenn man einmal

so glücklich war , ein Dorf zu erreichen , so waren die Räume so vollgcpropft ,

daß die , welche spät kamen , sich dennoch , n ihrer Hoffnung getäuscht sahen

und doch wieder unter dem kalten Sternenhimmel schlafen mußten .

( Fortsetzung folgt . )

Wiesbadener Theater .

(TV, -, » . . h, „ «o Mai - Stadt und Land , ober : Der Viehhändler äus Ober -
'

Oesterreich , Posse mit Gesang in 3 Akte » von Friedrich Kaiser Musst von . ibolph

Muilcr . .

Tägliche Fremdenlifte .

( Angekommen am 9 . Mai .)

Adler . Hr . Starey m . Gem , Hr . Smith , Hr . Hatchin « und Hr . Brown , Reut ,

au « London . Hr . Obert , Prop - , und Hr Gerard , Sekretär au « Pan « Hr . Wo ff

und Hr . Landauer , Kflte au « Frankfurt . Hr Baron von Lockhoist , Pro » . a .
^

rüffel .

Hr . Br .indau , Kfm . au » Frankfurt . Hr . Naß , Kammerherr au « Schwerin . Hr . Pan

JIt , Kfm . au « Goln . , ,
Grüner Wald Hr . Altenpohl , Kfm a . Vallendar . Hr . Beuffon , Apotheker , u .

Druck -tnb Verlag unter Verantwortlichkeit von M . Schtlltnberg .
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